
Anmeldung, Organisation und Information:
Geschäftsstelle MINERGIE®

Claudia Zloczower
Steinerstrasse 37, 3006 Bern 
Telefon 031 350 40 60 
claudia.zloczower@minergie.ch 
www.minergie.ch 

Einladung zur Fachveranstaltung 

Patronatspartner

Planen und Bauen mit den 
MINERGIE®-Modulen
Fenster, Holzfeuerung, Sonnenschutz und Türen

Anfahrt

20. September 2010: GIBB Bern
Ab Hauptbahnhof mit Bus 20 Wyleregg oder
Wankdorf Bahnhof bis Haltestelle «Gewer -
beschule». In der Umgebung sind die Park -
platzmöglichkeiten sehr beschränkt. Be nut -
zen Sie bitte die öffentlichen Verkehrsmittel.
www.gibb.ch

29. September 2010: Kirchgemeindehaus
Winterthur Stadt 
Bahnhof, Bushaltestelle und mehrere Park -
häuser in der Umgebung von 2 bis 5 Geh -
minuten. 
www.kirchgemeindehaus-winterthur.ch

Montag, 20. September 2010 
in Bern
Mittwoch, 29. September 2010 
in Winterthur

16.30 – 18.30 Uhr Fachveran-
staltung, anschliessend Apéro

Veranstaltung für MINERGIE®-Fachpartner und 
-Mitglieder sowie Fachleute aus der Bau- und
Immobilienbranche, für Architekten, Planer,
Energieberater sowie für institutionelle und pri -
vate Bauherrschaften.

Treffpunkt:

GIBB Gewerblich-Industrielle Berufs schule
Bern, Aula Campus, Lorrainestrasse 5, 
3013 Bern
Festsaal Kirchgemeindehaus Winterthur
Stadt, Liebestrasse 3, 8400 Winterthur

Die Teilnahme ist für MINERGIE®-Mitglieder
und -Fachpartner kostenlos. Nichtmitglieder
bezahlen Fr. 80.– (Rechnung nach Eingang der
Anmeldung). Eine Anmeldung ist erforderlich
und wird bestätigt. Die Teilnahme an der
Veranstaltung wird den MINERGIE®-Fach part -
nern als Kompetenzerhaltung angerechnet. 

MINERGIE®-Einfamilienhaus in Bintikon (AG-001-P)
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Veranstaltungs- und
Ausstellungspartner 

MINERGIE® Leading Partner
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Programm

16.30 – 18.30 Uhr: Fachreferate
MINERGIE®-Module sind ausgewählte und
zertifizierte Bauteile in MINERGIE®-Qualität.
Sie sind die Bausteine des MINERGIE®-
Hauses: ein konsequent mit MINERGIE®-
Modulen realisiertes Haus erfüllt die Anfor -
derungen des MINERGIE®-Standards an die
Gebäudehülle. Somit bietet die Modul-Bau -
weise nach MINERGIE® neben dem System-
nachweis und den Standard lösungen eine
Möglichkeit auf dem Weg zur Erreichung des
Labels – der Einsatz von MINERGIE®-Mo du -
len ist selbstverständlich nicht zwingend.

Bauen mit MINERGIE®-Modulen bietet 
Vorteile
1. Die Qualität des Bauteils ist durch das 

MINERGIE® Modul-Zertifikat garantiert.
2. MINERGIE®-Module eignen sich für 

Modernisierungen und erleichtern eine 
Etappierung der Massnahmen (siehe 
auch Broschüre «Modernisieren mit 
Weitblick»).

3. Für Neubauvorhaben ermöglichen sie 
eine Qualitätssicherung der Einzelbau-
teile.

Das MINERGIE®-Modul Fenster
Bei Fenstern ist die Qualitätssicherung be -
sonders wichtig: Sie schützen vor Kältever -
lusten und übermässigen Wärmeeinträgen
im Sommer. Mit einem U-Wert von höch-
stens 1,0 W/m2K garantieren MINERGIE®-
Fenster neben der Energieeinsparung
hohen thermischen Komfort. Ein MINER-
GIE®-Fenster entspricht dem gehobenen
Stand heutiger Technik, insbesondere be -
züglich Wärmedämmfähigkeit, Kondens -
wasser, Dichtigkeit und Schallschutz. 

Das MINERGIE®-Modul Holzfeuerstätten
Das MINERGIE®-Modul Holzfeuerstätten steht
nicht nur für umweltfreundliche Holzöfen mit
hohem Wirkungsgrad, sondern auch für
eine einwandfreie Funktion im luftdichten
Gebäude. Dank der Installation durch spe-
ziell geschulte Fachleute wird zudem eine
korrekte Dimensionierung auf den tiefen
Leistungsbedarf von MINERGIE®-Wohnungen
sichergestellt.

Das MINERGIE®-Modul Sonnenschutz
MINERGIE®-Module im Bereich «Sonnen -
schutz» überzeugen unter anderem durch
einen einwandfreien Sonnen-, Blend-, Sicht-
und/oder Wetterschutz. Sie bestehen aus
einem geprüften Sonnenschutz-Produkt
(Lamellenstoren, Rollladen usw.) und einer
geprüften Steuerung. 

Das MINERGIE®-Modul Türen
In einer gut gedämmten und dichten Bau -
hülle bildet die Aussentüre ein wichtiges
Element. Der durch Türen verursachte
Energieverbrauch ist keineswegs vernach-
lässigbar. Entsprechend sorgfältig sollte die
Auswahl erfolgen. Zur Zertifizierung einer
Türe als MINERGIE®-Modul werden neben
dem eigentlichen Türblatt der Türrah men/
Futter/Zarge, die Dichtungen und die
Beschläge in die Bewertung einbezogen.

Das MINERGIE®-Modul Konzept 

Heinrich Huber
Stv. Leiter MINERGIE® Agentur
Bau Muttenz

Eduard Schüller 
Vorsitzender Labelkommission
Modul Sonnenschutz

Marco von Wyl
Vorsitzender Labelkommission
Modul Holzfeuerstätten

Ubald Häring

Roland Weiss
Labelkommission Modul
Fenster/Türen

Franz Beyeler
Geschäftsführer MINERGIE®

Bern 

Komfort und Energieeffizienz verbinden.
Die Bedeutung von Sonnenschutz, Holz -
feuerstätten und Fenstern im MINERGIE®-
Haus.

MINERGIE®-Modul Sonnenschutz: 
Der Schlüssel zum guten Komfort im
Sommer.

Planen und Dimensionieren von 
MINERGIE®-Modul Holzfeuerstätten 

Die praktische Umsetzung der 
MINERGIE® -Module Fenster und Türen 

Das MINERGIE®-Modul Konzept als
Profilierungschance für das Gewerbe
und die Industrie 

Planen und Bauen mit den MINERGIE®-Modulen 
Fenster, Holzfeuerung, Sonnenschutz und Türen

Montag, 20. September 2010 in Bern
Mittwoch, 29. September 2010 in Winterthur

16.30 – 18.30 Uhr Fachveranstaltung, anschliessend Apéro

Anmeldung

❏ Ich nehme von 16.30 – 18.30 Uhr an der Fachveranstaltung in Bern mit 
anschl. Apéro teil.

❏ Ich nehme von 16.30 – 18.30 Uhr an der Fachveranstaltung in Winterthur mit 
anschl. Apéro teil.

Name

Vorname

Firma

Strasse/Nr.

PLZ/Ort

Telefon/Fax

E-Mail

Anmeldung bitte bis am Mittwoch, 15. September 2010, faxen oder senden an untenstehende
Adresse. Vielen Dank!

Geschäftsstelle MINERGIE®, Steinerstrasse 37, 3006 Bern, Fax 031 350 40 51
www.minergie.ch, claudia.zloczower@minergie.ch

Mit darauf folgender Zertifikatsübergabe MINERGIE®-Module

Anschliessend Apéro
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